
Die «Schneehasen» in Nordamerika, Grönland oder Sibirien sind mit dem
europäischen Schneehasen verwandt, gelten aber als eigene Arten: Der
sogenannte «Polarhase» ist in Kanada und Grönland zuhause, der
«Alaskahase» in Alaska und im Osten Sibiriens. 

Größe: etwa 50 cm von Kopf bis Schwanz 
Isst am liebsten: Gräser und Kräuter, Knospen und Blätter 
Feinde: Fuchs, Marder, Greif- und Krähenvögel 
Alter: bis zu 8 Jahre 
Gewicht: etwa 1,5-3 kg 

Superkräfte:  
·Schneehasen tragen Schneeschuhe: Sie haben größere Pfoten als
Feldhasen und durch die zusätzlich dichte Behaarung der Füße können sie
wie mit Schneeschuhen über die Schneedecke hoppeln. 

·Schneehasen können mit einem Sprung einen bis zwei Meter überwinden.
So verschwinden sie spurlos in einer Mulde oder Felsspalte und führen so
ihre Feinde in die Irre. 

·Schneehasen sind in jeder Jahreszeit perfekt getarnt: Im Winter sind sie –
bis auf die schwarzen Ohrenspitzen – weiß wie Schnee. Im Sommer ist ihr
Fell grau-braun, in der Übergangszeit gescheckt. So sind sie geschützt vor
Feinden wie Uhu, Fuchs oder Steinadler. 

Name: Lepus timidus varronis = Alpenschneehase 
Vorkommen: Alpenraum ab 1300 Metern Höhe 
Farbe: Im Winter weiß, im Sommer braun 
Nächster Verwandter: Feldhase

Steckbrief
Schneehase

Alles über Leopolds Art


